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Apl. Prof. Dr. Zoe Waibler (Curriculum vitae) 
 

Apl. Prof. Dr. Zoe Waibler wurde am 29.10.1973 in Frankfurt am Main geboren und ist auch 

dort aufgewachsen. 

 

Sie ist seit Januar 2024 kommissarische Vizepräsidentin des Paul-Ehrlich-Instituts. 

 

Zoe Waibler ist Biowissenschaftlerin und außerplanmäßige Professorin im Fachbereich 

Biowissenschaften an der Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frankfurt am Main. 

 

Von 1993 bis 1998 studierte sie Biologie an der Goethe-Universität und führte dort im Anschluss 

ihre Promotion durch, die sie 2002 mit summa cum laude abschloss. Im selben Jahr kam sie an 

das Paul-Ehrlich-Institut und arbeitete als Post-Doktorandin in der Abteilung Immunologie. 2009 

baute Zoe Waibler eine eigene Nachwuchsforschungsgruppe zu neuen Vakzinierungsstrategien 

und frühen Immunantworten auf und leitete diese bis 2017. 

 

Zoe Waibler habilitierte 2011 im Fachbereich Biowissenschaften an der Goethe-Universität und 

übernahm 2017 die Leitung des Fachgebiets „Produktprüfung immunologischer Arzneimittel“ 

sowie die stellvertretende Leitung der Abteilung „Immunologie“ am Paul-Ehrlich-Institut. Diese 

Funktionen übt sie bis heute aus. 

 

Seit 2018 ist sie außerplanmäßige Professorin im Fachbereich Biowissenschaften an der Goethe-

Universität und seit 2022 stellvertretende Leiterin des Fachgebiets „Forschung Immunologie“ am 

Paul-Ehrlich-Institut. Seit Januar 2024 ist Zoe Waibler kommissarische Vizepräsidentin des Paul-

Ehrlich-Instituts und führt diese Aufgabe zusätzlich zu ihren anderen Leitungsfunktionen aus. 

 

Zoe Waibler absolvierte am Management Institut St. Gallen den Lehrgang „Strategisches 

Management“ und ist Absolventin und Mentorin beim Programm ProProfessur der hessischen 

Hochschulen. Zusätzlich engagiert sie sich beim Mentoring-Programm des Paul-Ehrlich-Instituts 

als Mentorin und ist Mitglied der „Monoclonal antibody testing group” beim Europäischen 

Direktorat für die Qualität von Arzneimitteln (EDQM). 

 

In ihrer regulatorischen Arbeit liegt ihr Schwerpunkt bislang auf der staatlichen 

Chargenprüfung. Hier ist es ihr gelungen, die Produktprüfung hoch effizient zu gestalten und 

dazu beizutragen, dass alle Anforderungen des Qualitätsmanagements erfüllt sind. 

 

2015 erhielt Zoe Waibler eine Doppel-Berufung zur Direktorin des Instituts für Immunologie am 

Friedrich-Loeffler-Institut und zur Professorin für das Fach Immunologie an der Universität 

Greifswald. Sie entschied sich aber, am Paul-Ehrlich-Institut zu bleiben. 

 

Zoe Waibler ist Gutachterin für die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) und für 

zahlreiche internationale Fachzeitschriften. 

 

Ihre Forschung konzentriert sich auf das Gebiet der Immunologie. Dabei steht die Erforschung 

schwerer Nebenwirkungen biomedizinischer Arzneimittel im Fokus. Sie konnte zum Beispiel 

Mechanismen entschlüsseln, die bei der Ersterprobung des Antikörpers TGN1412 im 

Menschen zu schweren Nebenwirkungen geführt haben können. Aber auch die Bildung 

sogenannter „anti-drug-antibodies“, also Antikörper, die Patientinnen und Patienten gegen 

Arzneimittel bilden können, was eine Therapie unwirksam machen kann, sind Gegenstand ihrer 

Forschung.  

 

Apl. Prof. Dr. Zoe Waibler ist Autorin oder Ko-Autorin von über 60 Originalpublikationen und 

einigen Buchbeiträgen. 


